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Material: 
2 Stränge Shelridge Farm Soft Touch Ultra Fingering Weight 
(100% Wolle superwash; 175m per 50g Strang; handgefärbt) 
 
1 Nadelspiel 2,75mm 
Maschenmarkierer 
Nadel zum Vernähen der Fäden 
 
Maschenprobe: 
38 M /48 Reihen = 10x10 cm glatt rechts 
48 M = 10cm Lochmuster im ungedehnten Zustand (kann stark 
gedehnt werden) 
 
Größe: 
Länge: je nach Schuhgröße, die angeführten Maße ergeben 23 
cm Gesamtlänge 
Beinumfang: 15cm in ungedehntem Zustand 
Fußumfang: 17,5cm in ungedehntem Zustand 
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Strickschrift Lochmuster B 

 

 
 
Anmerkungen: 
Um das Muster besser auf die Nadeln verteilen zu können ist es besser die meiste Zeit mit 4 Nadeln anstatt wie 
üblich mit 5 Nadeln zu arbeiten. (Die Mustermaschen werden auf 3 Strumpfnadeln aufgeteilt, mit der 4. Nadel 
wird abgestrickt) Nur der Zwickel wird wie üblich mit allen 5 Nadeln gestrickt. 
 
Die Pomatomus-Socken werden vom Bündchen zur Spitze gestrickt. Das Bündchen und die Fersenhöhe werden 
in verschränkten 1/1 Rippen gearbeitet; Zwickel, Sohle und Spitze in glatt rechts. Lochmuster A zeigt das Muster 
für die Beinlänge, Lochmuster B ist eine abgewandelte Form von Muster A das auf der Oberseite des Fußes 
verwendet wird. Die Anpassungen die zu Lochmuster B führen sind notwendig um LochmusterA in eine 
rechteckige Form zu bringen. Lochmuster A erzeugt nämlich keine rechteckige Form, auch wenn es auf der 
Strickschrift so aussehen mag. 
 
Die Socken werden selbstverständlich in Runden gestrickt, nur die Fersenhöhe und das Käppchen werden in Hin- 
und Rückreihen gearbeitet. Daher sind alle gemusterten Reihen in Runden gearbeitet und die Strickschrift ist in 
jeder Reihe von rechts nach links zu lesen. 
Bitte unbedingt die Legende zur Strickschrift beachten, da die Zeichen eventuell etwas anderes bedeuten als sie 
es üblicherweise gewohnt sind. 
 
Anleitung: 
Bündchen: 72 Maschen anschlagen und gleichmäßig auf 3 Nadeln verteilen (24 M pro Nadel). Die Runde 

schließen, den Rundenanfang mit einem Maschenmarkierer kennzeichnen und dabei darauf achten, die 
Maschen nicht zu verdrehen. 
1.Runde: [liM, revM] diese zwei Maschen bis ans Reihenende wiederholen. 
Runde1 noch 9 mal wiederholen (insgesamt also gesamt 10 Runden verschränkte 1/1 Rippen) 

 
Beinlänge: [Um, 2MreZ, (liM, revM) 5mal] Diese Sequenz wird pro Nadel 2x wiederholt, also insgesamt 6mal. 

Nun Reihe 2 bis 22 nach Strickschrift für Lochmuster A arbeiten. 
 
* Die Maschen nun wie folgt neu auf den Nadeln verteilen: 
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Mit Nadel#3 die erste Masche von Nadel#1 re verschränkt abstricken 
Die erste Masche von Nadel#2 als letzte Masche auf Nadel#1 heben. 
Die erste Masche von Nadel#3 als letzte Masche auf Nadel#2 heben. 
(Es wir also immer die erste Masche jeder Nadel auf die vorhergehende Nadel als Schlussmasche 
verschoben.) 
Reihe 1 bis 22 nach Strickschrift für Lochmuster A arbeiten 
 
Ab * ein weiteres mal wiederholen. 

 
Fersenhöhe: Die Maschen wie folgt neu auf den Nadeln verteilen: 

Mit Nadel#3 die erste Masche von Nadel#1 re verschränkt abstricken 
Die ersten 13 Maschen von Nadel#2 auf Nadel#1 übernehmen und die restl ichen Maschen von Nadel#2 
auf Nadel#3 verschieben. Man erhält 2 Nadeln mit je 36 Maschen. 
Die Fersenhöhe wird jetzt in Hin- und Rückreihen über die Nadel#1 gearbeitet. 
Reihe1 [Hin-R.]: 2MreZ, [liM, revM] bis ans Reihenende 
Reihe2 [Rück-R.]: 1M abh., [reM, livM] bis ans Reihenende 
Reihe3 [Hin-R.]: 1M abheben [liM, revM] bis ans Reihenende 
Reihe4[Rück-R.]: 1M abh., [reM, livM] bis ans Reihenende 
Reihe 3 und 4 noch 12 mal wiederholen 

 
Käppchen: Reihe1 [Hin-R.]: 1M abh., 19 reM, 2Mre überzogen zus. stricken, reM, wenden 

Reihe2 [Rück-R.]: 1M abh., 6 liM, 2M li zus. Stricken, liM, wenden 
Reihe3 [Hin-R.]: 1M abh., 7 reM, 2Mre überzogen zus. stricken, reM, wenden 
Reihe4 [Rück-R.]: 1M abh., 8 liM, 2M li zus. Stricken, liM, wenden 
Reihe5 [Hin-R.]: 1M abh., 9 reM, 2Mre überzogen zus. stricken, reM, wenden 
Reihe6 [Rück-R.]: 1M abh., 10 liM, 2M li zus. Stricken, liM, wenden 
Reihe7 [Hin-R.]: 1M abh., 11 reM, 2Mre überzogen zus. stricken, reM, wenden 
Reihe8 [Rück-R.]: 1M abh., 12 liM, 2M li zus. Stricken, liM, wenden 
Reihe9 [Hin-R.]: 1M abh., 13 reM, 2Mre überzogen zus. stricken, reM, wenden 
Reihe10 [Rück-R.]: 1M abh., 14 liM, 2M li zus. Stricken, liM, wenden 
Reihe11 [Hin-R.]: 1M abh., 15 reM, 2Mre überzogen zus. stricken, reM, wenden 
Reihe12 [Rück-R.]: 1M abh., 16 liM, 2M li zus. Stricken, liM, wenden 
Reihe13 [Hin-R.]: 1M abh., 17 reM, 2Mre überzogen zus. stricken, reM, wenden 
Reihe14 [Rück-R.]: 1M abh., 18 liM, 2M li zus. Stricken, liM 
21 Maschen sind auf der Nadel 
 

Zwickel: Dieser Teil wird mit 5 Nadeln gestrickt. Die Nadel mit den 21 Maschen ist jetzt Nadel#1. 
Mit einer freien Nadel 15 Maschen entlang der Fersenkante aufnehmen und 1Maschen zwischen 
Fersenkante und der nächsten Nadel – das ist Nadel#2. 
Die Maschen der nächsten Nadel wie folgt arbeiten [Um, 2Mre zus.stricken, (liM, revM)5mal] diese 
Sequenz 3mal wiederholen. Das ergibt Nadel#3. 
Mit einer freien Nadel 1 Masche zwischen der Fersenkante und den eben gestrickten Maschen aufnehmen 
und dann 15 Maschen entlang der Fersenkante. Das ist Nadel#4. 
 
Nadel#1: 21 Maschen 
Nadel#2: 16 Maschen 
Nadle#3: 36 Maschen 
Nadel#4: 16 Machen 
Gesamt: 89 Maschen 
 
Nächste Runde: Alle Maschen von Nadel#1 rechts stricken; alle Maschen von Nadel#2 rechts verschränkt 
abstricken; Reihe 2 von Strickschrift für Lochmuster B über alle Maschen von Nadel#3 arbeiten; alle 
Maschen von Nadel#4 rechts verschränkt abstricken. 
Nächste Runde: Alle Maschen von Nadel#1 rechts stricken; Nadel#2 rechts stricken bis auf die letzten 
beiden Maschen, diese 2 Maschen rechts zus. stricken; Reihe 3 von Strickschrift für Lochmuster B über 
alle Maschen von Nadel#3 arbeiten; auf Nadel#4 die ersten beiden Maschen rechts überzogen 
zusammenstricken alle anderen Maschen rechts stricken. 
 
Nächste Runde: Alle Maschen von Nadel#1 rechts stricken; Nadel#2 rechts stricken bis auf die letzten 
beiden Maschen, diese 2 Maschen rechts zus. stricken; die nächste Reihe von Strickschrift für Lochmuster 
B über alle Maschen von Nadel#3 arbeiten; auf Nadel#4 die ersten beiden Maschen rechts überzogen 
zusammenstricken alle anderen Maschen rechts stricken. 
Nächste Runde: Alle Maschen von Nadel#1 und Nadel#2 rechts stricken; die nächste Reihe von 
Strickschrift für Lochmuster B über alle Maschen von Nadel#3 arbeiten; alle Maschen von Nadel#4 rechts 
stricken. 
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Die letzten beiden Reihen noch 8 mal wiederholen. Es verbleiben je 6 Maschen auf Nadel#2 und Nadeln#4 
 
Achtung: Bei Reihe 17 bis 22 von Lochmuster B haben sie eine Masche mehr (37 Maschen) auf Nadel#3! 
 
Nächste Runde: Alle Maschen von Nadel#1 rechts stricken; Nadel#2 rechts stricken bis auf die letzten 
beiden Maschen, diese 2 Maschen rechts zus. stricken; die nächste Reihe von Strickschrift für Lochmuster 
B über alle Maschen von Nadel#3 arbeiten, alle Maschen von Nadel#4 rechts stricken und ohne die Nadel 
zu wechseln die ersten 10 Maschen von Nadel#1 ebenfalls rechts stricken. 

 
Fuß: Die restlichen 11 Maschen von Nadel#1 rechts stricken und die 5 Maschen von Nadel#1 ebenfalls auf diese 

Nadel rechts abstricken. Ab nun ist das Nadel#3! 
Die Maschen der folgenden Nadel lt Strickschrift B arbeiten – ab nun ist das Nadel#1. 
Die restlichen Maschen rechts auf eine Nadel stricken – das ist Nadel#2. 
Alle Maschen der (neuen) Nadel#3 rechts stricken. Man befindet sich nun am neuen Rundenbeginn. 
 
Nadel#1: 36 Maschen (37 M. wenn man sich in Reihe 17-22 der Strickschrift befindet) 
Nadel#2: 16 Maschen 
Nadel#3: 16 Maschen 
Gesamt: 68 Maschen 
 
Ab jetzt die Maschen von Nadel#1 weiter lt. Strickschrift für Lochmuster B arbeiten und Nadel#2 und #3 
rechts stricken. So lang weiterarbeiten bis die Länge des Sockens 5cm kürzer als die gewünschte 
Gesamtlänge ist. 

 
Spitze: In der nächsten Runde Nadel#1 lt. Strickschrift arbeiten, ABER die Umschläge einfach weglassen! Das 

ergibt eine Abnahme von 3 Maschen und man hat 33 oder 34 Maschen auf der Nadel je nach dem welche 
Zeile der Strickschrift B gearbeitet wurde. 
 
In der nächsten Runde Nadel#1 ebenfalls lt. Strickschrift arbeiten. Dabei aber den ersten Umschlag (bei 33 
Maschen) bzw. die ersten beiden Umschläge (bei 34 Maschen) weglassen und alle Maschen ignorieren 
die aus den Umschlägen der Vorrunde entstanden wären. 
 
Man hat jetzt 32 Maschen auf Nadel#1; 64 Maschen insgesamt. 
 
Nächste Runde alle Maschen rechts stricken. 
Nächste Runde: Nadel#1: reM, 2M re überzogen zus. stricken, bis auf die letzten 3 Maschen rechts 
stricken, 2Mre zus. stricken, reM; Nadel#2: reM, 2M re überzogen zus. stricken, restliche Maschen rechts 
stricken; Nadel#3: bis auf die letzten 3 Maschen rechts stricken, 3Mre zus. stricken, reM. (ergibt eine 
Abnahme von 4 Maschen) 
 
Die letzten beiden Runden noch 12 mal wiederholen. Es verbleiben noch 12 Maschen. 
 
Die Maschen von Nadel#2 und #3 auf eine Nadel heben, und mit den Maschen von Nadel#1 
zusammenweben (Kitchener Stitch) oder die Socke wenden und die Maschen gemeinsam abketten. 


